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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. und Do. 7 – 16 Uhr,
Mi. 7 - 13 Uhr
Fr. 7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.

Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Ess-
lingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 22.00 Uhr, Fr. 16.00 – 22.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 20.00 Uhr

Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte

Zahnarztpraxen
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 13.04.2024
Kirch-Apotheke Hochdorf, 
Tel.: 07153 - 95 82 76
Kauzbühlstr. 1, 73269 Hochdorf

Sonntag, 14.04.2024
Apotheke am Markt Plochingen, 
Tel.: 07153 - 83 17 10
Marktstr. 21, 73207 Plochingen

Montag, 15.04.2024
Apotheke Jesingen, Tel.: 07021 - 5 92 51
Kirchheimer Str. 21, 73230 Kirchheim 
unter Teck (Jesingen)

Dienstag, 16.04.2024
Berg´sche Apotheke Wernau, 
Tel.: 07153 - 3 28 98, Kirchheimer  
Str. 97, 73249 Wernau (Neckar)

Mittwoch, 17.04.2024
Central-Apotheke am Hundertwasser-
bau, Tel.: 07153 - 8 33 60
Zehntgasse 1, 73207 Plochingen

Mittwochnachmittags geöffnet
Rathaus-Apotheke Reichenbach, 
Tel. 07153 - 5 41 72, Hauptstr. 11,
 73262 Reichenbach an der Fils
Kirch-Apotheke Hochdorf, 
Tel. 07153 - 95 82 76, Kauzbühlstr. 1, 
73269 Hochdorf

Donnerstag, 18.04.2024
Rathaus-Apotheke Wendlingen, 
Tel.: 07024 - 22 30, Uracher Str. 4,
 73240 Wendlingen am Neckar

Freitag, 19.04.2024
Grüne Apotheke Wendlingen, 
Tel.: 07024 - 5 13 11, Unterboihinger
Str. 23, 73240 Wendlingen am Neckar

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gas- 
heizungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr 
Bereitschaft

Samstag, 13.04./Sonntag, 14.04.2024
Ciolkowski GmbH, Schorndorfer Str. 6, 
73666 Baltmannsweiler, Tel. 07153 41116

Wochenenddienst 13./14.04.2024

Reichenbach: 

Lili Schmidt

Lichtenwald: 
Melanie Ruhland

Hochdorf: 

Tabea Gallmayer
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Sozialstation untere Fils
Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns am 
Wochenende und bei Nacht unter der 
Telefonnummer 0171 7069939

Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sarah Erhard, Telefon 951112

Essen auf Rädern:
Marina Prinz, Telefon 951114

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.sozialstation-uf.de

Die Sozialstation Untere Fils ist ein ambulanter Pflegedienst 
in kommunaler Trägerschaft und versorgt die Gemeinden 
Reichenbach, Hochdorf und Lichtenwald.
Wir ermöglichen unseren Kunden ein möglichst langes und 
selbstständiges Leben in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung.
Für die Sozialstation suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter in der Hauswirtschaftlichen  
Versorgung und Betreuung (m/w/d)

in flexibler Teilzeit oder auf Basis  
einer geringfügigen Beschäftigung

Wir wünschen uns Kollegen (m/w/d), die
• Spaß an der Arbeit haben
• Freude am Umgang mit Kunden zeigen
• bereit sind, engagiert und selbstständig die eigenen  

Interessen und Stärken ins Team einzubringen
Wir erwarten:
• Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit zum 

selbstständigen, zielorientierten und eigenverantwort- 
lichen Arbeiten

• Engagement
• gute deutsche Sprachkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein der Klasse 3/B
Wir bieten:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgaben-

bereich
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• individuelle Einarbeitung, abgestimmt auf Ihre Vorkennt-

nisse
• attraktive Fortbildungsmöglichkeiten
• interessante Angebote im betrieblichen Gesundheits-

management
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Sozialstation Untere Fils, Hauptstraße 7, 73262 Reichenbach 
an der Fils oder post@reichenbach-fils.de
Für Rückfragen stehen Ihnen Siegfried Häußermann unter 
07153/5005-61 und Sara Erhard unter 07153/951111 gerne 
zur Verfügung.
Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden alle Un-
terlagen nach den Vorgaben des Datenschutzes vernichtet.

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizdienst Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald

 
Vorstand Hospizdienst RHL Foto: Hospizdienst RHL

Mitgliederversammlung 2024
Unsere Mitgliederversammlung ist in diesem Jahr zeitlich zwi-
schen die Versammlungen vieler anderer Vereine und Organi-
sationen gerutscht – in einem Jahr, in dem sich viele auch zur 
Vorbereitung für Kommunalwahlen treffen also kein Wunder, 
dass die Zahl der anwesenden Mitglieder eher überschaubar 
war. Wir hatten trotzdem einen guten Abend mit Begegnungen 
und Austausch.
Der Vorstand hatte dieses Jahr eingeladen zum Rückblick und 
zur Neuwahl des gesamten Vorstandes, die alle drei Jahre fäl-
lig ist. Berichtet wurde von ereignisreichen drei vergangenen 
Jahren, von einer sehr guten Zusammenarbeit mit den Hospiz-
gruppen in Wernau und in Plochingen und der soliden Grund-
lage, die es ermöglicht hat, eine hauptamtliche Fachkraft ein-
zustellen. Diese Entscheidung von vor drei Jahren hat sich sehr 
gut weiterentwickelt, der Vorstand wusste sowohl in finanzieller 
Hinsicht als auch in der Weiterentwicklung unseres Vereinszie-
les nur Gutes zu berichten.
Die Neuwahlen wurden geleitet vom stellvertretenden Bürger-
meister aus Reichenbach, Herrn Axel Kern. Aus gesundheitli-
chen Gründen war es der Wunsch der bisherigen Vereinsvor-
sitzenden Anita Kraut, sich nur noch für die Position der ersten 
Stellvertreterin zur Wahl zu stellen und mit Gabriele Niks als 
neue Vorsitzende die Rollen zu tauschen. Die Mitglieder waren 
damit einstimmig auch so einverstanden. Gleichzeitig wurde 
Karin Kuhnle aus Hochdorf zur Unterstützung des Vorstandes 
als Beisitzerin vorgestellt.
Wir danken allen Mitgliedern für ihr Vertrauen und hoffen auch 
weiterhin auf Ihre Unterstützung.

Unsere Unterstützung in besonderen Zeiten
Sterben, Tod und Trauer sind keine leichten Themen des All-
tags, aber sie gehören unausweichlich zum Leben dazu. Jeder 
wird irgendwann auch ganz persönlich damit konfrontiert sein. 
Niemand kann ihnen ausweichen, doch niemand muss damit 
allein sein. Es ist gut, in dieser Zeit jemanden zu haben, der da 
ist, der zuhört und unterstützt.
Die Ambulanten Hospizdienste bieten Ihnen diese Hilfe an. Wir 
treten dafür ein, dass Betroffene mit ihren Wünschen, Bedürf-
nissen und Ängsten nicht allein bleiben, dass sie gut begleitet, 
würdig und selbstbestimmt ihren Weg gehen können. Dafür ste-
hen wir mit unseren Ehrenamtlichen auch den Angehörigen zur 
Seite.
Unser Dienst und unsere Besuche sind kostenfrei. Wir richten 
uns ganz nach den Bedürfnissen der Einzelnen und verstehen 
uns als Ergänzung zu den medizinischen und pflegerischen 
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Diensten, mit denen wir eng zusammenarbeiten. Gern bieten 
wir auch eine intensive telefonische Begleitung an, wenn ande-
re Wege nicht möglich sind.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0175 839 67 80. 
Bitte sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf die 
Mailbox, wir rufen schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlosen Angebot sind 
alle willkommen, unabhängig davon, wie lange die Trauer be-
reits anhält. Geleitet wird die kostenlose Veranstaltung von Mit-
arbeitenden der Trauerbegleitungsgruppe aus Deizisau und Alt-
bach, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e. V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel.: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag     9:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag  15:00 – 18:00 Uhr

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Aktuelles von SOR für KW 16 (16. und 18.4.)
Das Vereinsheim ist wie immer geöffnet am
Dienstag, 16.04.24  von 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 18.04.24 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
(an diesem Nachmittag kann keine Beratung angeboten werden)

Während der Öffnungszeiten erfolgt die Beratung kostenfrei 
von den anwesenden Vereinsmitgliedern untereinander. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen.

Terminvorschau: 
02.05.24  Ersteinrichtung und Grundeinstellung eines neu-

en Tablets. Beginn 15:00 Uhr 
??.??.?? Workshop Fotobuch (Termin wird noch festgelegt)

Die Workshop-Reihe „Smartphone“ von Ulli Schloz wurde am 
04.04. mit dem 6. Termin abgeschlossen.
Da verschiedentlich nach Tipps zum Thema „Tablet“ gefragt 
wurde, hat sich Ulli entschlossen, auf dieses Thema in einigen 
Workshops näher einzugehen. 
Die Themen bestimmen mehr oder weniger die Teilnehmer 
durch ihre Fragen.

 
Letzter Workshop Smartphone Foto: Ch. Rothermel

Fairkauf Reichenbach

Am Samstag, den 13. April sind wir wieder mit den Produkten 
aus dem fairen Handel auf dem Reichenbacher Wochenmarkt. 
Wir haben natürlich unser übliches Sortiment dabei. Eine grö-
ßere Auswahl an fairen Waren – vor allem im Non-Food-Bereich, 
Kunsthandwerk oder Kleidung bieten teilweise die Weltläden, z. 
B. in Hochdorf, Altbach, Plochingen oder auch in Esslingen und 
Stuttgart.
Wir sehen uns – wenn Sie wollen – am Samstag, den 13. April, 
auf dem Reichenbacher Wochenmarkt.

Jehovas Zeugen

Samstag, 13. April, 9.40 – 16.00 Uhr
Kreiskongress „Gelangt in GOTTES RUHE“
Im Schachen 4, 72770 Reutlingen

Donnerstag, 18. April, 19.00 - 20.45 Uhr
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18

Alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen 07163-
534491
Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org

Mitteilungen

Blühender Landkreis
Feuerküche und Schlemmereien
Über knisterndem Feuer wollen wir gemeinsam Leckereien 
brutzeln, den Duft unserer Mahlzeit langsam aufsaugen und uns 
den einzigartigen Geschmack von Feuergegartem auf der Zun-
ge zergehen lassen. Gemeinsam bereiten wir unsere Leckereien 
zu. Braten, kochen, backen und genießen anschließend unsere 
dampfenden Köstlichkeiten am wärmenden Feuer. Die Natur-
pädagogin Martina Gschweng gestaltet am Donnerstag, 18. 
April von 17 bis 19 Uhr den Kurs für Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren in Begleitung eines Erwachsenen.
Die Kursgebühr beträgt 18 €. Materialkosten von 3 € werden im 
Kurs eingesammelt. Bitte noch ein Getränk mitbringen.

Heilendes und Leckeres von Kräutern der Streuobstwiese
Neben dem herrlichen Obst bietet uns die Streuobstwiese ei-
nige Wildkräuter. Im Kurs mit der Kräuterpädagogin Monika 
Schiller am Dienstag, 23. April von 18 – 20.30 Uhr lernen wir, 
die essbaren von den nicht essbaren Wildkräutern der Wiese zu 
unterscheiden und beschäftigen uns mit der Wirkung der Wild-
kräuter. Anschließend werden von den Kräutern im Umweltzen-
trum Kräuteröle und eine heilende Tinktur angesetzt und wilde 
Wiesensnacks verköstigt.
Die Kursgebühr beträgt 25 €. Materialkosten von 6 € werden im 
Kurs eingesammelt. Falls vorhanden drei kleine Flaschen mit 
250 ml.
Der Veranstaltungsort ist für beide Kurse das Umweltzentrum 
Neckar-Fils, Plochingen, Am Bruckenbach 20. Eine Anmel-
dung ist für die Veranstaltungen zwingend erforderlich und zwar 
unter: verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de oder telefo-
nisch unter: 07153 - 608 69 65.

Wie Jugendliche auf ihren Suchtmittelkonsum 
ansprechen
Seminar „MOVE – motivierende Kurzintervention“ für Fach-
kräfte
Bei einem großen Teil der Jugendlichen gehören Vapes, Alkohol 
und Cannabis zum Alltag. Bereits riskant konsumierende Jugend-
liche empfinden sich in der Regel nicht als suchtgefährdet, solange 
keine schwerwiegenden Folgeprobleme auftreten. Um bei diesen 
eine Entwicklung in Richtung Abhängigkeit zu verhindern, wurde 
das Konzept MOVE entwickelt. „MOVE“ steht für „motivierende 
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Kurzintervention bei Suchtmittel konsumierenden Jugendlichen“ 
und zeigt Möglichkeiten auf, im Alltag mit jungen Menschen zum 
Umgang mit Suchtmitteln ins Gespräch zu kommen.
Für Mitarbeitende in der Jugendarbeit, in Beratungsstellen, in 
Einrichtungen der Erziehungshilfe, für Lehrkräfte sowie für eh-
ren- und hauptamtlich in Vereinen Tätige bietet die Beauftragte 
für Suchtprävention des Landkreises Esslingen in Zusammen-
arbeit mit dem Landkreis Göppingen eine dreitägige Fortbil-
dung zum Konzept MOVE an. Diese findet am 29. und 30. April 
sowie am 14. Mai in Schlierbach statt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 80 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich.
MOVE stützt sich auf internationale Erfahrungen mit Kurzinter-
ventionen und will die Motivation der Jugendlichen stärken, 
sich mit ihrem Konsumverhalten auseinanderzusetzen. Im Blick 
sind vor allem unterstützende Interventionen in kurzen Kontak-
ten, sozusagen zwischen Tür und Angel. Ziel ist es, Suchtmittel 
konsumierende Jugendliche für ihren Umgang zu sensibilisie-
ren und Impulse für Verhaltensänderungen und einen bewuss-
ten Konsum zu geben. Im Rahmen des Fortbildungsangebots 
werden anhand konkreter Gesprächssituationen Interventionen 
und Strategien vorgestellt und mit Rollenspielen praxisnah ein-
geübt. Theoretische Grundlagen und Hintergrundwissen wer-
den in Referaten und durch Begleitmaterialien vermittelt.
Die Fortbildung ist ein Baustein im Rahmen der Suchtpräven-
tion und wird bereits seit mehr als 15 Jahren durchgeführt. Das 
Konzept wurde von der Landesfachstelle Prävention der Sucht-
kooperation NRW, ginko Stiftung für Prävention, entwickelt. 
Teilnehmende erhalten ein bundesweit anerkanntes Zertifikat.

Weitere Informationen und Anmeldung
Landratsamt Esslingen, Beauftragte für Suchtprävention/
Kommunale Suchtbeauftragte Christiane Heinze, Telefon 0711 
390241578, E-Mail: suchtpraevention@LRA-ES.de

Sachkundefortbildung Pflanzenschutz mit 
Anmeldung
Der landwirtschaftliche Ortsverein Sielmingen und das Land-
wirtschaftsamt des Landkreises Esslingen laden alle Landwir-
tinnen und Landwirte und alle Sachkundigen am 25. April von 
19 bis 21 Uhr zur Felderbegehung ein. Die Veranstaltung findet 
auf dem Betrieb Bauer, Leerer Sack 20, 70794 Filderstadt statt.
Vor Ort wird Markus Bauer einen kurzen Einblick in die Be-
wirtschaftung ausgewählter Schläge mit Schwerpunkt Pflan-
zenschutz geben. Christian Göppinger und Laura Weber vom 
Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen werden den 
allgemeinen Pflanzenschutz im Wintergetreide und die Anla-
ge von Spritzfenstern thematisieren. Den Abschluss der fach-
lichen Veranstaltung bilden eine Erläuterung und praktische 
Demonstration der Düsentechnik im Ackerbau durch Christian 
Göppinger sowie eine kurze Vorstellung von relevanten Biodi-
versitätsprojekten durch Mark Raith, der ebenfalls vom Land-
wirtschaftsamt des Landkreises kommt.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 22. April über die Home-
page Startseite - Infodienst - Landwirtschaft Esslingen (landwirt-
schaft-bw.de) unter der Rubrik Veranstaltungen. Dort finden sich 
auch weitere Informationen zur Veranstaltung, die als 2-stündige 
Fortbildung im Pflanzenschutz bescheinigt werden kann.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Zwischenspiel
Gestern
hat er geschmeichelt
sonnigmild gestreichelt
Heute
ist‘s stürmisch kalt
wirbelt Herbstlaub alt
Graupel Schauer
Doch
nicht von Dauer
Brigitte Thiessen

Der Garten im April

Warum man Jungpflanzen pikieren muss
Im April sind schon zahlreiche Samen gesät. Für die anfängliche 
Anzucht eignet sich immer nährstoffarme Aussaaterde. Zu stark 
vorgedüngtes Substrat könnte die zarten Wurzeln „verbrennen“. 
Denn im Samen selbst stecken die Nährstoffe, die der Keimling 
für die ersten Tage im Leben benötigt. Diese sind aber schnell 
verbraucht. Zu erkennen ist das daran, dass das Wachstum der 
Jungpflanze scheinbar stoppt. Mit dem fertig ausgebildeten 
Keimblattpaar wird es also allerhöchste Zeit zu pikieren, zu dicht 
stehende Pflänzchen zu vereinzeln und dabei auf nährstoffrei-
ches Substrat umzusteigen. Jede einzelne Jungpflanze sollte vor-
sichtig aus der Kinderstube entnommen werden, ohne dabei die 
Wurzeln zu beschädigen. Zudem sollte man nicht in der prallen 
Sonne arbeiten – die Pflanzen müssen sich langsam an die neuen 
Bedingungen gewöhnen. Feuchten Sie das Substrat vor dem Ein-
pflanzen schon leicht an. Haben alle ihren Platz gefunden, wird 
noch einmal vorsichtig angegossen.

Thymian in Töpfen vorziehen
Die Anzucht von Thymian aus Samen gelingt relativ simpel. Wer 
also mehr von dem aromatischen Sonnenanbeter in seinem Gar-
ten anbauen möchte, kann jetzt mit der Aussaat in Töpfen begin-
nen. Als Substrat wählt man am besten Anzuchterde. Die feinen 
Samen werden dann nicht zu dicht und gleichmäßig aufgestreut, 
vorsichtig angedrückt und angegossen. Da Thymian ein Licht-
keimer ist, sollte man die Samen nicht mit Erde bedecken. Die 
Erde in den Töpfen muss nun feucht gehalten werden, darf aber 
nicht nass sein. Der Standort sollte geschützt und warm sein. Die 
optimale Keimtemperatur liegt zwischen 16 und 22 Grad. Daher 
bietet sich ein helles Plätzchen auf der Fensterbank an. Haben die 
Sämlinge nach ein paar Wochen neben ihren Keimblättern auch 
mehrere echte Blätter entwickelt, können Sie den Wurzelballen 
vierteln und jedes Teil in einen neuen Topf umpflanzen. Im Ge-
wächshaus können die Pflanzen dann noch an Größe zulegen, 
bevor Sie sie an einen sonnigen Standort ins Freiland pflanzen.

Torffreie Anzuchterde
Torf ist leicht, faserig, locker und billig, aber leider nicht nach-
haltig. Deswegen empfiehlt es sich beim Kauf von Anzuchterde 
auf torffreie Alternativen zu setzen. Eine günstige Option ist eine 
selbst hergestellte Mischung aus reifem Kompost und Gartener-
de, unter die man etwas Sand mischt. Torf bildet sich nur in natür-
lichen Mooren. Durch die Sättigung mit Wasser werden abgestor-
bene Pflanzenteile nicht zersetzt, sondern sammeln sich langsam 
an. So wächst das Moor unendlich langsam in die Höhe. Dabei 
wird viel Kohlenstoff gespeichert und es entsteht ein einmaliger 
Lebensraum für seltene Pflanzen- und Tierarten. Für das Abste-
chen von einem Meter Torf waren 1000 Jahre Pflanzenwachstum 
notwendig! Der Torfabbau setzt klimaschädliches CO2 frei und 
zerstört die biologische Vielfalt vor Ort.

Barrierefreiheit für den Igel
Der kleine Stachelträger erwacht nun aus dem Winterschlaf und 
ist hungrig. Kleingartenanlagen sind im Siedlungsgebiet ideale 
Lebensräume für ihn, wenn sie gut miteinander vernetzt sind. Es 
hilft dem Igel, regelmäßige Durchgänge zwischen Gärten und zu 
angrenzenden Grünflächen zu schaffen, die ungefähr 13 mal 13 
Zentimeter groß sind. So spart er viel Energie auf seinen nächt-
lichen Streifzügen, indem er keine Umwege laufen muss. Bei der 
Suche nach Nahrung in Form von Insekten, Würmern u. Ä. kann 
ein Igel in einer Nacht bis zu drei Kilometer zurücklegen. Eine Ge-
fahr stellen ungesicherte Gartenteiche und Schächte dar, die mit 
Ausstiegsmöglichkeiten gesichert werden sollten.
Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V., 
April 2024, Text: S. Buron u. S. v. Rekowski

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Am 13.04. sind Herr Johann Chromik und Frau Agnes Chromik 
geb. Komor, 50 Jahre verheiratet.

Am 13.04. sind Herr Franc Kocan und Frau Ana Kocan 
geb. Germavc, 50 Jahre verheiratet.

Am 18.04. sind Herr Rudolf Rück und Frau Gertrud Rück 
geb. Berger, 60 Jahre verheiratet.

Carsharing-Fahrzeug künftig am Bahnhof

Ab kommendem Dienstag, den 16. April finden Sie das Rei-
chenbacher Carsharing-Fahrzeug vor dem Gebäude Bahnhof-
straße 16. Sie erreichen den neuen Standort unter anderem mit 
dem Ortsbus an der Haltestelle „Bahnhof“ bzw. in 2 Gehminu-
ten ab der Haltestelle „Ortsmitte“ oder in 3 Minuten ab dem 
Rathaus. Damit müssen Nutzer des Carsharing künftig nicht 
mehr auf den Siegenberg, sondern können das Auto bequem 
in zentraler Lage abholen.

Verkehrsrechtliche Anordnung 
Straßensperrung anlässlich des  
Frühjahrsputzes am Sonntag, 21. April 2024

Zur Durchführung des „Frühjahrsputzes“ werden

• die Hauptstraße zwischen Karl-/Wilhelmstraße und Ulmer -/ 
Stuttgarter Straße,

• die Stuttgarter- und Ulmer Straße, von der Tiefgaragen- 
zufahrt (Sozialstation) bis Blumenstraße,

• die Marien- bis zur Moltkestraße,
• die Moltkestraße von der Marien- bis zur Ulmer Straße,
• die Bahnhofstraße, von der Ulmer Straße bis zur Eich-/See-

straße

in der Zeit von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr für den Verkehr voll ge-
sperrt. Den Verlauf der Sperrung und der Umfahrung entneh-
men Sie bitte der Skizze.
Die Umleitung ist über die Schiller-, Karl-, Wilhelm- und Blu-
menstraße möglich. Um den Verkehrsfluss zu gewährleisten, 
sind diese Straßen beidseitig mit Haltverbot (VZ 283) beschil-
dert. Somit ist das Parken nicht erlaubt.
Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge werden kostenpflichtig ab-
geschleppt.

Zum Busverkehr:
Linie 262 (Fischle in Richtung Lichtenwald):
Linie 148 und 142 (Fischle & Ortsbus)
Die Linie 144 fährt an diesem Tag NICHT über Reichenbach 
an der Fils.

Zum „Frühjahrsputz“ wird eine Ersatz-Bushaltestelle eingerich-
tet. Sie finden diese in der Karlstraße und in der Wilhelmstra-
ße an den früheren Bushaltestellen gegenüber Hotel Bock und 
gegenüber Blumenhaus Meier. Alle in Reichenbach an der Fils 
verkehrenden Busse werden die Haltestelle anfahren.
Entfallen werden am 21.04.2024 die Haltestellen Stuttgarter-/
Hauptstraße und die Haltestelle Bahnhofstraße.
Ebenfalls entfallen müssen die Haltestellen Ulmer Straße in 
Richtung Plochingen bzw. die Haltestelle Blumen-/Wilhelmstraße 
in Richtung Plochingen.
Fahrgäste werden gebeten, dies zu beachten!

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
)51-5005.leT(orüBregrüBdnu-sniereV,nehcriK

allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)Reichenbach an der Fils

Telefon 0 71 53 5005-0

www.reichenbach-fils.de post@reichenbach-fils.de

 
 

  

Mo.  9 – 19 Uhr
Di. und Do.  7 – 16 Uhr
Mi.  7 – 13 Uhr
Fr.  7 – 12 Uhr

Mo.  9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Di. bis Do.  8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr.  8 - 12 Uhr

Grünschnittsammelplatz Rinnenwiesen am Feldweg 
nach Ebersbach

April bis Oktober
Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 10:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof
Mittwoch, 15:00 – 17:30 Uhr
Samstag,  09:00 – 12:00 Uhr

Schrott und Sperrmüll: siehe Müllkalender 2024
Restmüll 2-wöchentlich Freitag, 12.04.2024
Restmüll 4-wöchentlich Freitag, 12.04.2024
Biotonne 2-wöchentlich Freitag, 19.04.2024
Gelbe(r) Tonne/Sack  Montag, 22.04.2024
Papiertonne    Freitag, 03.05.2024

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung

Bitte wenden Sie sich bei Wasserrohrbrüchen an die Notfall-
nummer der Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & Co. 
KG, Telefonnummer 0711 3907-222.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Bundes Freiwilligen Dienst

 in der Kinderkrippe oder 

im Kinderhaus Kunterbunt

- ab Sommer 2024
- sammle Erfahrungen in der Kinderbetreuung

- dich erwartet eine spannende Zeit- mindestens 6 Monate und bis zu 18 Monate möglich
- Junge und auch junggebliebene motivierte Persönlichkeiten können sich gerne bewerben

Ansprechpartner:
Sabine Weidenbacher-Richter
Hauptamt 
Hauptstraße 7
73262 Reichenbach an der Fils
weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de
(0)7153 5005-35

Bewirb dich 

jetzt!

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils sucht ab sofort für 
ihren zweigruppigen Clärchen-Seyfert-Kindergarten eine

Kindergartenleitung (m/w/d)
in Vollzeit (100 %).

Wir wünschen uns eine pädagogische Fachkraft, die
• Spaß an der Arbeit mit Kindern hat 
• Teamgeist zeigt 
• Freude an der Zusammenarbeit mit Eltern/Familien mit-

bringt 
• Einfühlungsvermögen, Flexibilität und Reflexionsbereit-

schaft vorweist 
• bereit ist, sich engagiert und selbstständig mit den eige-

nen Stärken ins Team einzubringen, dieses zu führen
• und über Leitungserfahrung verfügt.

Wir bieten 
• die Möglichkeit, die Einrichtung weiterzuentwickeln 
• flexible Arbeitszeiten (Vereinbarkeit von Familie und Beruf)
• attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeit 
• Begleitung durch unsere Fachberatung 
• eine Vergütung nach dem TVÖD SuE 
• und interessante Angebote im betrieblichen Gesund-

heitsmanagement.
Wenn Sie zu uns nach Reichenbach kommen und unser Team 
mit Herzblut, Lebensfreude und Verantwortungsbewusstsein 
führen wollen, freuen wir uns über eine aussagekräftige Be-
werbung an die Gemeindeverwaltung Reichenbach an der 
Fils, Hauptstraße 7 in 73262 Reichenbach an der Fils oder 
per E-Mail an: post@reichenbach-fils.de.
Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei unserer Fachberatung Gabi Schmid unter 
der Telefonnummer 07153-5005 44 oder dem Leiter des 
Hauptamtes Siegfried Häußermann unter der Telefonnum-
mer 07153-5005 61. Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne 
Bewerbungsmappe, da keine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss der Bewerbungs-
verfahren werden alle Unterlagen nach den Vorgaben des 
Datenschutzes vernichtet.

Reichenbacher Wochenmarkt

Fairkauf-Artikel
Am Samstag, den 13.04.2024 hat die „Aktionsgruppe Fairkauf 
Reichenbach an der Fils“ auf dem Reichenbacher Wochen-
markt einen Verkaufsstand.
Sie finden den Stand zu den üblichen Marktzeiten direkt vor 
dem Rathauseingang.

Baustellenbericht

Vollsperrung Ulmer Straße (L 1192) in Plochingen
Zur Erstellung einer Querungshilfe wird ab 10.04.2024 bis vor-
aussichtlich 03.05.2024 die Ulmer Straße (L 1192) auf der Ge-
markung Plochingen (auf Höhe des Aldi-Markts) beidseitig voll 
gesperrt.
Die Buslinien 147, 147A, 148, 149, 262 und N11 werden wäh-
rend der Sperrung der L 1192 im Bereich des Kreisverkehrs 
Ulmer Straße zwischen den Anschlussteilen Reichenbach und 
Plochingen über die B10 umgeleitet.
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Der Busverkehr, insbesondere der Schulbusverkehr zwischen 
Reichenbach und Plochingen kann somit trotz der Sperrung 
ohne größere Einschränkungen aufrechterhalten werden.
Die Haltestellen der Ulmer Straße, Kreissparkasse und Eisen-
bahnstraße in Plochingen können von den oben genannten Li-
nien nicht angefahren werden. Die betroffenen Fahrgäste von 
bzw. nach Reichenbach müssen auf die Haltestelle Bahnhof 
Plochingen ausweichen.

Vollsperrung Weinbergstraße
Die Weinbergstraße wird am 18.04.2024 von 08 bis 18 Uhr im 
Bereich Hausnr. 45 wegen Anlieferung von Fertighausteilen für 
den Verkehr voll gesperrt.
Bitte beachten Sie die geänderte Verkehrsführung!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Sperrung des Geishaldenwegs  
im Zeitraum vom 22.04. bis 03.05.2024
Aufgrund von Straßenaufschluss- und partiellen Sanierungs-
arbeiten wird der Geishaldenweg im Zeitraum vom 22.04. bis 
03.05.2024 in der Durchfahrt gesperrt. Da diese Arbeiten etwa 
in der Hälfte des Geishaldenwegs stattfinden, können Anwoh-
ner bauzeitlich bis zur Baustelle im Bereich Haus Nr. 13 jeweils 
von der Baltmannsweiler Straße bzw. Lützelbachstraße einfah-
ren. Eine Umleitungsbeschilderung wird entsprechend einge-
richtet. Die Müllabholung erfolgt in dieser Zeit, unterstützt durch 
die örtlich tätige Baufirma, über Sammelstellen. Die Gemeinde-
verwaltung bittet die Einschränkungen und Erschwernisse im 
Zusammenhang mit den Arbeiten zu entschuldigen und steht 
als Ansprechpartner vor und während der Maßnahme gerne zur 
Verfügung.

Baufeld

Reichenbach Fils, Geishaldenstraße

Bauende

BaubeginnBaustellen Nr.

Plan Nr.

Baustelle

Gemeinde Reichenbach a.d.F.
Hauptstraße 7

73262 Reichenbach an der Filsgezeichnet
Auftraggeber

ohne Maßstab

03.04.2024

Steffen Beck

07335/1844-46 o. 0178/81844-46

steffen.beck@moll-tiefstrassenbau.de

Name

Telefon

E-mail

Datum

Maßstab

Straße

Auftragnehmer

22.04.2024

03.05.2024

Tief- + Straßenbau
Im Boden 3

73344 Gruibingen

Georg Moll

VZ-Plan 1

Zufahrt b
is Hnr.10 fre

i

Pflegestützpunkt des Landkreises 
Esslingen in Reichenbach

Pflegestützpunkt des Landkreises Esslingen
Beratung und Informationen rund um das Thema Pflege
Rathaus,
Hauptstr. 7, 73262 Reichenbach
Sara Rieg
Tel: 0711 3902-43730
E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag – Freitag

Im Rathaus Reichenbach finden jeden Montag von 12:30 bis 
16:00 Uhr Sprechzeiten statt.
Termine nach Vereinbarung

Integration und Migration

Dringend gesucht! Ehrenamtliche für die Arbeit mit Ge-
flüchteten
In unserer schönen Gemeinde haben wir einige Mitbürger*innen 
dazugewonnen. Diese brauchen aber Ihre Hilfe bei alltäglichen 
Problemstellungen!

Wenn Sie:
• ein bisschen freie Zeit unter der Woche und am Wochen-

ende haben
• Freude daran haben, neue Menschen/Kulturen kennenzu-

lernen
• Motiviert sind, unsere neuen Mitbürger*innen zu unterstützen
dann melden Sie sich gerne bei den Mitarbeitenden des Malte-
ser Hilfsdiensts.

Hasan Alashkar (Ehrenamtskoordinator)
0162/2316630
integration@reichenbach-fils.de
Maren Lude (Integrationsmanagerin)
0151/68848756
Maren.lude@malteser.org

Integrationsmanagement der Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Neckar-Alb
Im Integrationsmanagement beraten und begleiten wir in Rei-
chenbach, Hochdorf, Lichtenwald und Baltmannsweiler ge-
flüchtete Menschen auf dem Weg der Integration. Das Angebot 
ist freiwillig und wird auch in Reichenbach gerne angenommen.
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben oder Beratung wün-
schen, wenden Sie sich gerne an:

Frau Maren Lude
E-Mail: maren.lude@malteser.org
Mobil: 0151 68848756
Derzeit finden Beratungen nur mit Termin statt.

Flüchtlingshilfe Reichenbach

Kleiderkammer samstags geöffnet
Unsere Kleiderkammer in den neuen Räumlichkeiten in der Wil-
helmstraße 6 ist samstags von 10 bis 11 Uhr geöffnet. Aktuell 
sind besonders gefragt: Männerkleidung bis Größe L, Schuhe, 
Sporttaschen, Sportkleidung, Koffer, Rucksäcke, Töpfe, Pfan-
nen und Gardinen. Nicht benötigt werden im Moment Frau-
en- und Kinderkleidung sowie Möbel. Ein herzliches Danke-
schön an alle Spenderinnen und Spender!

Flüchtlingshilfe Reichenbach – wir reichen die Hand
Informationen und Kontaktmöglichkeiten zur Flüchtlingshilfe 
Reichenbach finden Sie unter 
www.fluechtlingshilfe.reichenbach-fils.de.

Freiwillige Feuerwehr Reichenbach/Fils

Blutspende im Feuerwehrhaus am 19.04.2024
Herzliche Einladung zur Blutspende im Feuerwehrhaus.
Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patien-
ten benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist ge-
fragt!

Täglich werden allein in Ba-
den-Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden 
benötigt. Patient/-innen aller 
Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lücken-
lose Versorgung angewiesen. 
Vielen Menschen wird erst be-
wusst, wie wichtig eine Blut-
spende ist, wenn sie selbst 
oder ihr näheres Umfeld durch 
einen Unfall oder eine Erkran-
kung unmittelbar auf Blut an-
gewiesen sind. 

Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. 
Jetzt Blutspender/-in werden.

 
19.04.2024 in Reichenbach im 
Feuerwehrhaus
 Plakat: DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen
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Nächster Termin:
Freitag, den 19.04.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Feuerwehrhaus, Blumenstr. 2
73262 Reichenbach / F.

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Gemeindebücherei Reichenbach

Liebe Leserinnen und Leser,
das Büchereiteam ist zu den bekannten Öffnungszeiten gerne 
für Sie da:

dienstags:
von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

freitags:
von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Bei Wünschen und Fragen freuen wir uns über eine Nachricht 
an:
E-Mail: buecherei@reichenbach-fils.de
oder sprechen Sie auf unseren Anrufbeantworter:
Tel. 07153 9844-50
Wir werden Ihr Anliegen schnellstmöglich bearbeiten.
Ihr Bücherei-Team

Förderverein der Realschule
Reichenbach e.V.

Was tun bei LRS und Rechenschwierigkeiten?
Vortrag am Donnerstag, 25.04.2024, um 19:00 Uhr
Ort: Realschule Reichenbach, Foyer
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Lese-, Rechtschreib- oder Rechenschwächen sind leider gar 
nicht so selten. Oft belastet das auch die Beziehung zwi-
schen Lehrer:innen, Eltern und Kindern. Um den Teufelskreis 
aus Unverständnis und Sorge seitens der Eltern / Lehrer 
und Minderwertigkeitsgefühlen und Schulverweigerung auf 
Seiten des Betroffenen zu durchbrechen, helfen Aufklärung, 
eine externe Intervention und eine enge Zusammenarbeit mit 
der Schule.
Der Dozent Sergej Perelman ist diplomierter Legasthenie-/
Dyskalkulie-Trainer (EÖDL). Er ist seit 4 Jahren im Berufsfeld 
Legasthenie/Dyskalkulie tätig.
Im Vortrag wird das Phänomen Legasthenie/Dyskalkulie er-
läutert und es werden Wege aufgezeigt, wie das Problem 
angegangen werden kann. Im Anschluss gibt es noch ge-
nügend Raum für Ihre Fragen, es wird außerdem eine kleine 
Bewirtung durch den Förderverein geben.

Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Fördervereins 
der Realschule Reichenbach e.V. mit der VHS Esslingen-
Reichenbach. Um eine Anmeldung über die Homepage 
der VHS wird gebeten.

Raichberg-Gymnasium

RGEmeinde: Kommunalpolitiker:innen stellen sich den 
Fragen unserer Schülerschaft
„Die Wertschätzung von Demokratie, Freiheit, Gleichheit und 
Menschenrechten beginnt in der eigenen Nachbarschaft.“
Nelson Mandela

Denken wir an Politik, so denken wir oft an das politische Berlin, 
unterstützen oder ärgern uns über die aktuelle Ampel-Regie-
rung. Mit großem Entsetzen sehen wir die Bilder aus der Ukrai-
ne und fragen uns, wie der Nahost-Krieg gelöst werden kann. 
Politik findet vor allem aber auch im Kleinen statt, auf kommu-
naler Ebene, hier direkt in Ebersbach. Hier können wir Politik 
vor Ort gestalten und Demokratie praktisch (er-)leben. Deshalb 
fand am 21. März in Kooperation mit der Realschule die poli-
tische Schulveranstaltung „RGEmeinde: Kommunalpolitiker:in-
nen stellen sich unseren Fragen“ statt. In Vorbereitung auf die 
Kommunalwahl am 9. Juni 2024 stellten sich Kandidat:innen 
verschiedener Parteien den kritischen Fragen der Schüler:innen 
der 10. Klassen und der Kursstufe.
Das breite Spektrum der politischen Vertreter:innen spiegelte 
die Vielfalt des demokratischen Diskurses wider: Sacha Auwär-
ter von den Freien Wählern, Gerhard Mayer und Lukas Nagl 
(Schüler an der RRS) von der CDU, Christoph Ebensperger und 
Hannes Wegele (Schüler am RGE) von der SPD, Joachim Auch 
und Vera Sompon von den Grünen sowie Franz Köhler und Mi-
chael Sulzmeier von der AfD (Anm.: Reihenfolge nach aktueller 
Anzahl der Sitze im Gemeinderat).
Die Schülerschaft des RGE und der RRS wurde in sechs ver-
schiedene Räume aufgeteilt, und die Kommunalpolitiker:innen 
mussten alle 15 Minuten den Raum wechseln, um den Fragen 
der Jugendlichen gerecht zu werden. Diese Rotation ermög-
lichte es den Schüler:innen, mit jeder Partei eine persönliche 
Begegnung zu haben, ihre Anliegen direkt anzusprechen und 
die politischen Antworten und Konzepte unmittelbar zu ver-
gleichen. Unterschiede machten sich unter anderem bei den 
Themen Jugendgemeinderat, Sicherheit, Klimapolitik und Inte-
gration fest. Und leider fielen von einer Partei auch Aussagen, 
die im Nachgang eingeordnet werden mussten.
Ein besonderer Dank gilt dem Hauptorganisator Herrn Unden 
sowie der Fachschaft Gemeinschaftskunde, die diese wichtige 
Veranstaltung ermöglicht haben. Durch die direkte Interaktion 
mit den politischen Entscheidungsträgern konnten die jugendli-
chen Erstwähler nicht nur ihre politische Bildung vertiefen, son-
dern auch ein Verständnis für die Funktionsweise der Demo-
kratie auf Kommunalebene entwickeln.
Diese Veranstaltung markiert jedoch erst den Anfang des poli-
tischen Engagements am Raichberg-Schulzentrum, denn im 
Juni nehmen wir an der bundesweiten „Juniorwahl“ zur Wahl 
des Europäischen Parlamentes teil. Darüber hinaus wird es für 
die 10. Klassen ein Planspiel gemeinsam mit der Landeszentra-
le für politische Bildung geben.
In einer Zeit, in der das Vertrauen in demokratische Institutio-
nen oft angezweifelt wird und gewisse Strömungen versuchen, 
unsere liberale Demokratie zu gefährden, zeigen diese Initiati-
ven, dass die Werte von Demokratie, Freiheit, Gleichheit und 
Menschenrechten nicht nur abstrakte Konzepte sind, sondern 
in der direkten Interaktion und Partizipation in der Schule und in 
der eigenen Nachbarschaft gelebt werden können.
Text/Bild: Ratzel
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Robert-Schöttle-Kindertagesstätte

Besuch bei der Feuerwehr
In den Wochen vor dem Osterfest beschäftigten sich die Kinder 
der ev. Robert-Schöttle-Kindertagesstätte mit den vier Elemen-
ten. Luft, Erde, Wasser und Feuer waren jeweils 1-2 Wochen 
das Oberthema.
Kurz vor den Osterferien war es dann für die beiden Kita-Grup-
pen so weit! Die Exkursion zur Reichenbacher Feuerwehr fand an 
jeweils einem Donnerstagvormittag statt. Am 14.03.24 und am 
21.03.24 marschierten unsere Tiger und Bären zur Feuerwache.
Dort erwarteten uns schon Herr Marcus Deininger und Herr Ste-
fan Bolz. Gemeinsam führten sie uns durch die verschiedenen 
Räume der Feuerwehrwache. Zuerst zeigte uns Herr Bolz, was 
genau so ein Feuerwehrmann anzieht, wenn er zu einem Ein-
satz gerufen wird. Sogar das Atemschutzgerät durfte nicht feh-
len! Sehr feinfühlig erklärte uns Herr Bolz, dass die Geräusche, 
die ein Feuerwehrmann mit Atemgerät macht, zwar etwas be-
drohlich klingen, aber eigentlich harmlos sind und im Gefahren-
fall sogar bedeuten, dass Rettung nahe ist.
Die Kinder durften selbst einmal Jacke und Helm anprobieren und 
erfuhren am eigenen Leib, wie schwer solche Schutzkleidung ist!
Gemeinsam mit Herrn Deininger simulierten wir den Kontakt 
der Feuerwehr Reichenbach mit der Leitstelle in Esslingen. Wir 
staunten nicht schlecht, als Herr Deininger auf das Anfunken 
tatsächlich eine Antwort aus Esslingen bekam.
Natürlich durfte auch ein richtiges Feuerwehrauto bei unserer 
Führung nicht fehlen. Was für interessante Dinge da drin sind 
und wie spannend es sich anfühlt, wenn man im Inneren eines 
Feuerwehrautos auf den Plätzen sitzen darf, auf denen sonst 
nur die Feuerwehrleute im Einsatz sitzen!
Krönender Abschluss dieses kurzweiligen Vormittags war das 
gemeinsame Löschen im Bereich vor der Feuerwache. Wir lern-
ten einen Hydranten kennen und halfen verschiedene Lösch-
schläuche zu befestigen. Jedes Kind durfte danach ein imagi-
näres Feuer löschen und stellte fest, dass es gar nicht einfach 
ist, so einen Schlauch unter Wasserdruck zu bändigen!
Nach einem gemeinsamen Foto vor einem tollen Feuerwehrauto 
verabschiedeten wir uns von „unseren“ beiden Feuerwehrleuten 
und kehrten voll mit vielen neuen Eindrücken zurück in die Kita.
Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal herzlichst bei 
Herrn Stefan Bolz und Herrn Marcus Deininger für die spannen-
de und interessante Führung! Wir waren wirklich begeistert über 
so viel kindgerecht aufbereitetes, geballtes Feuerwehrwissen!
Die Kinder und Erzieherinnen der ev. Robert-Schöttle-Kita

Steinäcker - Kindergarten

Aktionstag „Licht und Schatten“
Am 22.03.2024 fand wieder unser monatlicher Aktionstag statt.
Dieses Mal zum Thema „Licht und Schatten“.
An diesem Tag konnten die Kinder mithilfe einer Lichtquelle he-
rausfinden, wie Schatten durch Licht entsteht und dass sich 
die Größe des Schattens, je nach Abstand zur Lichtquelle, ver-
ändern kann.

 

Eine Lampe beleuchtet eine weiße Wand. Strecken wir ein Ob-
jekt zwischen Lampe und Wand … entsteht ein Schatten an der 
Wand.

 

Zum Ende machten sich die Kinder ans Werk, ein eigenes 
Schattentheater herzustellen.

Und die Vorstellungen konnten beginnen …

 
 Fotos: P.H.

Natur- und Waldkindergarten

Osterfest bei den Wurzelkindern
Das Osterfest am 2. April wurde im Naturkindergarten Wurzel-
kinder schon mit großer Spannung erwartet. Eltern, Geschwis-
ter und Großeltern der Kinder waren zur Feier eingeladen. 
Aufgrund des typischen Aprilwetters wurde das reichhaltige 
Buffet im Zelt des Ziegenstückles aufgebaut. Da war für jeden 
was dabei. Danke an alle Bäckerinnen und Köche, besonders 
auch dem Backhaus Zoller für die gespendeten Brezeln. Nach-
dem alle gestärkt waren, durften die Tiere gestreichelt und be-
staunt werden. 
Pünktlich vor dem Osterfest wurden auf dem Ziegenstückle vier 
Lämmer geboren, Küken schlüpften und ein Kalb erblickte das 
Licht der Welt. Pure Freude!!!
Im Anschluss trugen die Kinder im Morgenkreis ihre einstu-
dierten Osterlieder und ein Fingerspiel vor. Nach einem klei-
nen Tischtheater kam die große Überraschung - das Highlight 
des Festes. Jedes Kind durfte sein Osternest suchen, das der 
Osterhase auf dem weitläufigen Gelände des Ziegenstückles 
versteckt hatte. Der Vormittag endete mit strahlenden Kinder-
augen und angenehmen Gesprächen.
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Das kleine Häschen Löffelohr

 
Das leckere Büfett

 
Die Osternester Fotos: mh

Ökumenische Nachrichten

Ökumenischer Seniorenkreis „Gesegnet sei der Gott, der 
den Frühling und die Musik erschuf.“ (Richard Wagner)
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Ökum. Seniorenkreis 
- am Mittwoch, 17. April 2024
- von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
- in Reichenbach, Kath. Gemeindezentrum

 
 Foto: Margit Ehrenfeuchter

Nach dem Impuls zu Beginn 
des Seniorenkreises haben wir 
wieder Zeit für gute Gespräche 
bei Kaffee und Kuchen.
Unser Programmpunkt an die-
sem Nachmittag steht unter 
dem Motto „Lasst uns den 
Frühling mit unseren Liedern 
begrüßen.“ 
Wir wollen nicht nur den Früh-
ling, sondern auch gern gese-
hene Musiker begrüßen. Frau und Herr Münzmay werden den 
Nachmittag mit uns verbringen und unsere Lieder mit ihren Ins-
trumenten begleiten.

Für Ihren Kalender: 
Der nächste Ökum. Seniorenkreis findet am 15. Mai 2024 statt.
Wir vom Team freuen uns auf den gemeinsamen Nachmittag 
mit Ihnen allen.
Für das Team: Ulrike Schmierer

Evangelische Kirchengemeinde
Reichenbach/Fils

Kontakt
Geschäftsführendes Pfarramt Mauritiuskirche
Theodor-Dipper-Platz 1, 73262 Reichenbach
Pfarrer Heinrich Hofmann, Tel.: 0170 346 9793
Heinrich.Hofmann@elkw.de
Pfarrstelle II Siegenbergkirche
Im Massau 6, Tel. 9288775
Pfarrerin Eva Miriam Reich-Schmidt
Eva-Miriam.Reich@elkw.de
www.reichenbach-evangelisch.de
1. Vorsitzender Kirchengemeinde:
Wilfried Rayher, Tel. 0170 9005196
Gemeindebüro: Birgit Greiner
Hauptstraße 13, Tel. 51514
gemeindebuero.reichenbach@elkw.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag + Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 14:00 – 16.30 Uhr
Verantwortlich für den Inhalt der kirchlichen Nachrichten:
Pfarrer Heinrich Hofmann

Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben  (Johannes 10, 11.27.28).

Freitag, 12. April
18:30 Uhr, Siegenbergkirche: Freitag um halb sieben. Abend-
andacht zum Wochenende (Thema: EINDRÜCKE AUS DER 
EWIGEN STADT) Pfarrer Hoffmann wird von der Gemeindereise 
nach Rom berichten, anschließend gemeinsames Vesper.

Sonntag, 14. April - Misericordias Domini
10:00 Uhr, Siegenbergkirche: KreuzPunkt + Bring&Share Mit-
tagessen
(Impuls: Blanka Grünert, Thema: dem Kinderglauben entwach-
sen: Tiefgang erleben, statt an der Oberfläche zu schwimmen, 
Moderation: Maria Leontopoulos)
18:00 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Offener Kreis
19:45 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Süddeutsche Gemeinschaft

Montag, 15. April
15:30 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Krabbelgruppe (ab 6 Monate)
20:00 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Posaunenchor

Dienstag, 16. April
10:30 Uhr, Albrecht-Teichmann-Stift: Ökumenischer Gottes-
dienst
18:30 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Elternchorprobe der Konfir-
manden
19:30 Uhr, Paul-Schneider-Haus: Kirchenchor


